
Launig, aber hilfreich 
Damit sich das Brautpaar vor-
bereiten kann: In ..Wer Ja sagt, 
darf auch Tante Inge ausladen" 
packt Hochzeits-DJ Thomas 
Sünder aus. Blanvalet, 9,30   
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HÜFTSCHWUNC. In einer Kirche irgendwo in Min-
nesota warten Familie und Freunde auf Kevin 
undjill. Als Chris Browns Lied "Forever" erklingt 
und Brautjungfern auftauchen, deren Acces-
soires nicht nur Blumensträußchen, sondern 
coole Sonnenbrillen sind, weiß die Cästeschar, 
dass für sie eine Überraschung wartet. Braut-
jungfern, Trauzeugen und Eltern ziehen in die 
Kirche ein und tanzen je nach Können eine klei-
ne Choreografie. Bräutigam Kevin schlägt einen 
Purzelbaum, am Schluss betritt Jill die Kirche -
tanzend. Dank YouTube können Internet-User 
den einzigartigen Moment miterleben. "Hochzei-
ten bekommen zunehmend einen Event-Charak-
ter", so Ingrid Löss, die als Wedding Planner in 
Wien und Oberösterreich Brautpaare begleitet. 
"Auch als Trauzeuge muss man sich heutzutage 
mehr überlegen. Man muss aktiv teilnehmen 
und mitinszenieren - etwa einen Eingangstanz 
in der Kirche oder am Standesamt. Der Trend ist 
aus Amerika nach Österreich geschwappt." 
Kernaufgabe des Trauzeugen ist freilich, am Tag 
der Eheschließung anwesend zu sein. Wer aber 
die Sache ernst nimmt und jede Station mitma-
chen will - sofern das auch vom Brautpaar er-
wünscht ist -, hat einiges zu tun. Ob Kleidan-
probe, Polterabend oder Tortenverkostung: Im-
mer wieder sind andere Talente gefragt, damit 
die gemeinsam verbrachte Zeit in guter Erinne-
rung bleibt. "Man kann aber recht gut steuern, 
wie viel Zeit und Energie man investieren will", 
so Löss. "Am Hochzeitstag selbst ist es auf jeden 

Fall gut, wenn die Trauzeugen den Tagesablauf 
im Kopf haben und darauf achten, dass er einge-
halten wird." Sie sind dann die Zeremonienmeis-
ter, dürfen dabei aber nicht vergessen, sich di-
rekt um das Paar zu kümmern und etwa mit Ta-
schentüchern oder Kopfwehtabletten zur Stelle 
zu sein. Welche Anforderungen sich für das Job-
profil "Trauzeuge" sonst günstig auswirken, 
steht auf den folgenden Seiten.    
  www.hochzeitswerkstatt.at 

Keine Panik 
vor der 

Manche ahnen es, andere trifft die Frage 
unvorbereitet: "Möchtest du mein 
Trauzeuge sein?" Wer Ja sagt, geht eine 
schöne, aberverantwortungsvolle 
Verpflichtung ein. Denn bis zum feier-
lichen Happy End müssen viele Jobs 
bewältigt werden, von beünda fiebiger 
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